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Lokaler Sport

● Christoph Brückner (Spieler TSV
Meitingen): „Wir waren heute ein-
fach schlecht. Vielleicht waren das noch
ein wenig die Auswirkungen unseres
Plärrer-Besuchs am Freitag in Augs-
burg. Ich weiß es nicht. Das heiße
Wetter hat uns zusätzlich zu schaffen
gemacht. Die nächsten Spiele müs-
sen wir wieder besser sein.“

● Stefan Jungwirth (Trainer SC Al-
tenmünster): „Die erste Halbzeit war
nahe dran an Sommerfußball. Beide
Teams hatten da schwere Beine.
Nach der Pause sind wir engagierter
geworden und haben durch den et-
was glücklichen Führungstreffer nun
der Partie den Stempel aufdrücken
können.“

Stimmen zum Spiel

Fußball in Zahlen Fußball kompakt

B-KLASSE AUGSBURG 3

TSV Leitershofen II
zeigt den größeren Willen
● TSG Augsburg II – TSV Leitersho-
fen 1:2 (1:0). Die Mannschaft mit
dem größeren Willen gewann das
Spiel. Bei heißen Temperaturen
führte die TSG zur Halbzeit 1:0.
Nach der Pause besorgten jedoch
Nicki Filip per Foulelfmeter und
Markus Beltle per Freistoß die
Wende für Leitershofen. (mcb)

● VfL Kaufering II – SSV Anhausen II
1:1 (0:0). Zu einem glücklichen
Punktgewinn kamen die Gäste ge-
gen die dominierenden Hausher-
ren. Den verdienten Kauferinger
Führungstreffer (60.) glich Million
Bogale mit einem der wenigen Kon-
ter zum 1:1 aus (70.). (zer)

● TSG Stadtbergen II – ASV Hilten-
fingen II 1:2 (0:2). Nach dem 0:2
sah die Begegnung schon entschie-
den aus, aber die TSG kam noch-
mals zurück und erzielte den An-
schlusstreffer. Kurz vor dem Ende
hatte Stadtbergen per Strafstoß die
Ausgleichschance, doch Waldemar
Pfaffengut vergab. (rija)

● PSV Augsburg II – TSV Ustersbach
II 3:2 (1:2). Eine 2:1-Halbzeitfüh-
rung konnten die Ustersbacher
nicht ins Ziel bringen. Die Tore
erzielten Ihsan Holas und Heinz Ro-
harik. Beim Stand vom 2:2 ver-
schoss Martin Zimmermann noch
einen Elfer. (smol)

B-KLASSE SÜDWEST

Hainhofener SV verliert
das Kellerduell
● Hainhofener SV – VfB Mickhausen
1:2 (0:2). Die Gäste führten durch
einen verwandelten Strafstoß (18.)
und einem weiteren Treffer (24.)
verdient mit 2:0. Der HSV hatte im
zweiten Durchgang genügend
Chancen, das Spiel zu drehen. Je-
doch brachte nur ein Freistoß von
Hans-Jörg-Passow (83.) Zählbares.
– Zusch.: 40. – Res.: 1:1 (dorn)

SV Gessertshausen – SV Untermeitin-
gen 3:1 (2:1). Untermeitingen be-
gann stark und erzielte die Führung
(16.). Der SVG ließ sich davon
nicht beeindrucken und glich durch
Florian Frühtrunk nur zehn Mi-
nuten später aus. Alexander Pfänder
(31.) und Florian Frühtrunk per
Foulelfmeter (56.) erzielten die
Tore zum 3:1-Endstand. – Zu-
schauer: 50. (riu)

Rassiger Zweikampf. Altenmünsters Johannes Klaus behauptet sich hier gegen Marvin Osman vom TSV Meitingen.
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Der TSV Meitingen erlaubte sich in Al-

tenmünster den Luxus, in der ersten

Halbzeit auf Reinhold Armbrust und De-

nis Buja zu verzichten. Dafür kam Ju-

gendspieler Richard Zschiedrich (rechts)

zum Einsatz.

leingang von der Mittellinie aus dü-
pierte er den Meitinger Torwart
und schob zum 3:0 ein (70.). Das
war natürlich die Entscheidung.
Fast hätte Seizmeier sogar noch ei-
nen vierten Treffer gelandet. Erneut
hatte er Torwart Potnar verladen,
zielte aber aus etwas zu spitzem
Winkel vorbei (86.). Als nach Spiel-
schluss die Kunde von der Thier-
hauptener Niederlage in Burgheim
kam, konnten die Zusamtaler noch-
mals jubeln: die rote Laterne leuch-
tet nun nach vielen Monaten erst-
mals nicht mehr in Altenmünster.
(ahok)
SC Altenmünster: Mayer, Grimm, Seiz-
meier, Karger (66. Langenmeier), Anlauf, F.
Herdin, Fischer, Klaus, Pecher, Kraus (89.
Walter), Schade.
TSV Meitingen: Potnar, Wippel, Gherda,
Osman, Schauberger, Kaiser (46. Arm-
brust), Brückner, Jäger, Zschiedrich, Meir,
Körner (46. Buja).
Torfolge: 1:0 (51.) Seizmeier, 2:0 (61.)
Herdin (Foulelfmeter), 3:0 (70.) Seizmeier.
– Schiedsrichter: Benno Verhaag (Jen-
gen). – Besondere Vorkommnisse:
Gelb-Rote Karte: Jäger (56./TSV Meitin-
gen).

blieb dem Schiedsrichter verborgen.
Seltsamerweise zeigte er ihm aber
dann – nach heftigem Protest der
Zuschauer – wenigstens die Gelbe
Karte. Eine Entscheidung, die kei-
ner so richtig verstehen wollte.

Weitere Chancen vergeben

Zehn Minuten später kam es dann
doch zu einem Strafstoß: nach einem
Foul an Seizmeier verwandelte Fa-
bian Herdin zum 2:0 (61.). Weil das
alles noch nicht reichen sollte, und
Florian Seizmeier sich in Schwung
gespielt hatte, setzte dieser sogar
noch einen drauf: Nach einem Al-

danach in zentraler Position nach ei-
nem Konter am stark reagierenden
TSV-Keeper Michael Potnar.

Wie gesagt, die zweite Halbzeit
sollte aus Sicht des Schlusslichts
ganz anders laufen. Schon gleich ge-
riet Referee Verhaag in die Kritik,
als er nach einem klaren Foul im
Strafraum des TSV Meitingen auf
Vorteil statt Foulelfmeter entschied
(50.). Nach der folgenden Ecke war
es aber Florian Seizmeier, der per
Kopf zum 1:0 diesen Nachteil wie-
der ausgleichen konnte. Dass TSV-
Keeper Potnar beim Weglaufen Al-
tenmünsters Torschützen fällte,

Altenmünster Niemals aufgeben, so
lautet derzeit die Devise beim SC
Altenmünster. Ist die Tabellensitua-
tion in der Fußball-Bezirksliga
Nord beim Team um Spielertrainer
Stefan Jungwirth nach wie vor fast
aussichtslos, so will sich der SCA
wenigstens mit Anstand aus der Liga
verabschieden. Beim gestrigen
3:0-Heimsieg gegen den TSV Mei-
tingen gelang dies zumindest in der
zweiten Halbzeit.

„So entspannt bin ich noch nie auf
ein Fußballspiel gefahren“, sagte
vor dem Anpfiff Meitingens Abtei-
lungsleiter Torsten Vrazic, nach-
dem sich sein Team mit zuletzt vier
Siegen in Folge den Klassenerhalt
bereits gesichert hatte. Die Gäste
leisteten sich sogar den Luxus, Tor-
jäger Reinhold Armbrust und Denis
Buja die erste Halbzeit auf die Bank
zu setzen. Ohne sie lief es rein vom
Ergebnis her betrachtet nicht einmal
so schlecht. Mit einem 0:0 retteten
sich die Gäste in die Pause.

Müdes Spiel vor der Pause

Der SC Altenmünster zeigte nach
dem müden Auftritt im Abschnitt
eins nach der Pause endlich den Biss
und die Konsequenz im Abschluss,
die in den vergangenen Monaten so
oft vermisst wurden. Dabei hätten
die Hausherren auch schon vor dem
Wechsel in Führung gehen können.
In der 18. Spielminute schoss Chris-
tian Schade nach Freistoß am Tor
vorbei. Dominic Karger scheiterte

Altenmünster nimmt Geschenke an
Bezirksliga Nord Nach 3:0-Sieg gegen einen TSV Meitingen, der wichtige Spieler schont

und nicht mit vollem Einsatz zu Werke geht, kann der SCA die rote Laterne abgeben

KREISLIGA AUGSBURG
Stadtwerke SV – TSV Firnhaberau 3:2
TSV Haunstetten – SSV Anhausen 3:0
TSG Augsburg – TSV Leitershofen 1:2
SV Schwabegg – SV Cosmos Aystetten 1:1
FSV Inningen – TSV Göggingen 1:3
TSV Schwabmünchen II – Ustersbach 0:4
TSG Stadtbergen – ASV Hiltenfingen 2:2

1. Stadtwerke 25 17 5 3 67:31 56

2. Haunstetten 25 16 6 3 68:27 54

3. Göggingen 24 16 4 4 57:32 52

4. Schwabegg 25 11 4 10 51:41 37

5. Leitersh. 25 8 11 6 44:36 35

6. TSG Augsb. 25 11 2 12 43:46 35

7. Wehringen 24 9 7 8 41:38 34

8. Ustersbach 26 9 7 10 33:38 34

9. Stadtberg. 25 8 6 11 31:46 30

10. SMÜ II 26 8 6 12 34:56 30

11. C.-Aystetten 25 6 11 8 42:43 29

12. Anhausen 25 8 5 12 41:61 29

13. Inningen 25 8 4 13 35:53 28

14. Firnhaber. 26 6 8 12 36:49 26

15. Hiltenfing. 25 3 2 20 31:57 11

So geht es weiter:   TSV Schwabmünchen II –
FSV Inningen • SV Cosmos Aystetten – TSV Gög-
gingen • TSV Leitershofen – SV Schwabegg • SSV
Anhausen – TSG Augsburg • ASV Hiltenfingen –
TSV Haunstetten • FSV Wehringen – TSG Stadt-
bergen • TSV Ustersbach – Stadtwerke

B-KLASSE AUGSBURG SÜDWEST
TSV Königsbrunn – TSV Straßberg 1:0
SpVgg Langerringen 2 – SV Hurlach 1:5
SV Gessertshausen – SV Untermeitingen 3:1
SpVgg Langenneufnach – Obermeitingen 1:5
Hainhofer SV – VfB Mickhausen 1:2
SSV Bobingen – TSV Bobingen 2 1:5
SV Reinhartshausen – Klosterlechfeld 4:2

1. TSV Bob. 2 25 22 2 1 85:13 68

2. TSV Kö´br. 25 18 6 1 70:30 60

3. Obermeiti. 24 19 2 3 73:21 59

4. Klosterlech. 25 14 2 9 68:53 44

5. U’meitingen 24 14 0 10 50:44 42

6. Gessertsh. 25 12 5 8 57:43 41

7. SV Hurlach 25 12 4 9 58:48 40

8. SSV Bobingen 25 11 5 9 56:44 38

9. Reinhartshs. 25 11 3 11 53:60 36

10. Langenneufn. 26 9 2 15 41:67 29

11. Kleinaitingen 25 6 4 15 43:64 22

12. Mickhausen 24 5 7 12 29:50 22

13. Straßberg 25 6 3 16 54:72 21

14. Hainhofer SV 26 2 2 22 32:82 8

15. Langerringen 25 1 3 21 19:97 6

So geht es weiter:   TSV Bobingen 2 – TSV Kö-
nigsbrunn • FC Kleinaitingen 2 – Langenneufnach
• SV Hurlach – SV Untermeitingen • TSV Kloster-
lechfeld – Langerringen • TSV Straßberg – SV
Reinhartshausen • VfB Mickhausen – SSV Bobin-
gen • Obermeitingen – Hainhofen

B-KLASSE AUGSBURG 3
Stadtwerke II – Firnhaberau II 5:0
VfL Kaufering II – SSV Anhausen II 1:1
TSG Augsburg II – TSV Leitershofen II 1:2
PSV Augsburg II – TSV Ustersbach II 3:2
TSG Stadtbergen II – ASV Hiltenfingen II 1:2
DJK Lechhausen II – TSV Göggingen II 1:1

1. Göggingen II 22 19 3 0 75:15 60

2. Lechhsn. II 24 16 4 4 70:31 52

3. F’haberau II 24 14 2 8 87:52 44

4. Anhausen II 23 12 5 6 41:36 41

5. Leitersh. II 24 12 4 8 62:42 40

6. Schwabegg II 22 11 5 6 45:32 38

7. Stadtw. II 22 9 8 5 62:42 35

8. Wehringen II 21 10 2 9 39:39 32

9. Stadtber. II 23 8 4 11 41:53 28

10. Kaufering II 21 7 5 9 59:43 26

11. Ustersb. II 22 7 3 12 47:58 24

12. Hiltenfi. II 23 5 2 16 28:70 17

13. PSV II 24 2 2 20 19:101 8

14. TSG II 23 1 3 19 28:89 6

KREISKLASSE AUGSBURG 2
FC Haunstetten – TSV Walkertshofen 4:3
TG Viktoria Augsburg – SV Bergheim 4:2
SV Mering II – SV Ottmaring 0:1
SpVgg Langerringen – SV Ried 3:2
SF Friedberg – Türk Bobingen 2:2
SV Wulfertshausen – Akd. Augsburg 1:1
SV Hammerschmiede – FSV Großaitingen 3:0
SpVgg Deuringen – SF Bachern 3:6

1. Ottmaring 27 18 4 5 55:37 58

2. Türk Bo. 26 17 6 3 63:31 57

3. SF Friedberg 27 14 7 6 48:33 49

4. Wulfertsh. 26 12 7 7 63:37 43

5. Akdeniz A 27 12 6 9 45:38 42

6. Großaitingen 27 10 8 9 38:32 38

7. SV Mering II 27 11 5 11 41:49 38

8. H’schmiede 27 10 5 12 49:44 35

9. Haunstetten 27 11 2 14 51:72 35

10. Vikt. Aug. 27 9 7 11 60:55 34

11. SF Bachern 27 10 2 15 65:60 32

12. Walkertsh. 27 8 8 11 54:52 32

13. Langerringen 27 9 5 13 47:58 32

14. SV Bergheim 27 10 1 16 54:75 31

15. Deuringen 27 7 5 15 44:73 26

16. SV Ried 27 7 2 18 30:61 23

So geht es weiter:   SV Mering II – SF Friedberg •
SV Ried – Türk Bobingen • SF Bachern – SpVgg
Langerringen • FSV Großaitingen – SpVgg Deurin-
gen • SV Bergheim – SV Hammerschmiede • TSV
Walkertshofen – Vikt. Augsburg • FC Öz Akdeniz
Augsburg – Haunstetten • SV Ottmaring – Wul-
fertsh.

Leitershofen und Ustersbach atmen auf
Kreisliga Augsburg 2:1-Sieg bei der TSG Augsburg und 4:0 bei Schwabmünchen II dürfte endgültig den Klassenerhalt

bedeuten. SSV Anhausen, TSG Stadtbergen und SV Cosmos Aystetten müssen weiter zittern
Landkreis Augsburg Auch nach dem
Trainerwechsel (Armin Ziegler kam
für Manfred Probst) kann der SV
Cosmos Aystetten nicht gewinnen
und kam beim SV Schwabegg zum
vierten Unentschieden in Folge
(1:1). In der Fußball-Kreisliga
Augsburg müssen auch der SSV An-
hausen (0:3 beim TSV Haunstetten
verloren) und die TSG Stadtbergen
(2:2 im Kellerduell gegen Schluss-
licht ASV Hiltenfingen) weiter um
den Klassenerhalt zittern. Der TSV
Leitershofen (2:1-Sieg bei der TSG
Augsburg) und der TSV Ustersbach
(4:0-Erfolg beim TSV Schwabmün-
chen II) dürften indes ihr Schäfchen
ins Trockene gebracht haben.

● TSG Augsburg – TSV Leitershofen
1:2 (1:2). Schon nach wenigen Mi-
nuten war zu sehen, dass Leitersho-
fen mehr wollte, als nur Punkte zu
liefern. Zwei knappe Abseitsent-
scheidungen verwehrten die schnel-
le Führung. Die TSG kam nur gele-
gentlich zu Chancen. Es reichte je-
doch ein schneller Spielzug über Ca-
rangelo, um die 1:0 -Führung durch
Benno Köber für die Hausherren zu
besorgen (23.). In der 33. Minute
spielte Andreas Beltle gewitzt auf
Markus Bröll weiter, der den Ball
zum 1:1 einschob. Die TSG kam zu-
sehends unter Druck und der gute
Einsatz von Thomas Mokosch leite-
te den 1:2-Führungstreffer für die
Gäste durch Andreas Beltle ein

(40.). Auch nach der Halbzeit wollte
Leitershofen den Sieg und bekam
ihn, zumal die TSG Augsburg Ben-
jamin Knopfler durch eine Rote
Karte verlor (73.). Mit ein wenig
mehr Cleverness hätte Leitershofen
höher gewinnen können, ja müssen.
Die TSG blieb nur durch ihren An-
griff gleichwertig. (mcb)

● TSV Haunstetten – SSV Anhausen
3:0 (0:0). Es war wie beim Schaf-
kopf – ein Spiel „ohne Vier“ ist nur
sehr schwer zu gewinnen. So erging
es dem SSV, der in Haunstetten den
Ausfall vier wichtiger Stammspieler
zu verkraften hatte, und trotz tapfe-
rer Gegenwehr eine verdiente Nie-
derlage gegen den Aufstiegsaspiran-
ten einstecken musste. Der Mission
Klassenerhalt tut dies
allerdings keinen Ab-
bruch, da man sich in
diesem Spiel ohnehin
nicht viel ausgerech-
net hatte. Die Partie
nahm von Anfang
an den erwarte-
ten Verlauf. Die
Hausherren
waren
drü-
ckend
überle-
gen und
erarbeiteten
sich Chancen im Minu-
tentakt. Nur wenige Konter der

Gäste sorgten für Entlastung. Mit
Glück und Geschick rettete der SSV
ein torloses Remis in die Pause.
Nach dem Wechsel kam es dann,
wie es kommen musste. Zwei Tref-
fer kurz hintereinander durch Ma-
nuel Bader (60.) und Matthias Sauer
(65.) brachen den Anhauser Wider-
stand. Mit dem 3:0 sorgte Dennis
Gilg für die endgültige Entschei-
dung (74.). In der Schlussphase ver-
hinderte SSV-Keeper Max Wiede-
mann mit einer Reihe prächtiger Pa-
raden weitere Gegentreffer. (zer)

● SV Schwabegg – SV Cosmos Ay-
stetten 1:1 (0:1). Mit Mühe einen
Punkt geholt haben die Schwabeg-
ger im Heimspiel gegen Aystetten.
Das Ziel von Spielertrainer Bernd

Brandmair war zwar ein
Sieg, doch nach dem
Schlusspfiff konnte er

auch mit dem Remis
gut leben. Aystetten
ging bereits nach drei

Minuten in Führung.
Max Drechsler

schnappte sich an der
Mittellinie den Ball, die

Schwabegger Defensive

ließ ihn laufen – und schon stand es
0:1. In der Folge gab es nur wenige
Torchancen, denn sowohl bei Ays-
tetten als auch bei Schwabegg lief
spielerisch wenig zusammen. Nach
dem Seitenwechsel steigerte sich
Schwabegg etwas und hatte auch
drei gute Torchancen durch ihren
trotz Achillessehnen-Problemen
aufgelaufenen Torjäger Stefan
Dischler. Nachdem er in der 65. Mi-
nute noch das 1:1 verpasst hatte, traf
er in der 70. Minute zum umjubel-
ten Ausgleich. Wenig später hatte er
sogar das 2:1 auf dem Fuß. (AL)

● TSG Stadtbergen – ASV Hiltenfin-
gen 2:2 (1:1). Im Spiel gegen den
Tabellenletzten konnte die TSG er-
neut keine drei Punkte holen. Die
Stadtberger gingen schon in der ach-
ten Spielminute mit 1:0 in Führung.
Torschütze war Marcel Schnitzler.
Doch die Hiltenfinger ließen nicht
lange auf den Anschlusstreffer war-
ten und glichen durch Marko Simic
zum 1:1 aus (12.). Bis zur Halbzeit
war die Partie ziemlich ausgegli-
chen. In der zweiten Hälfte stürm-
ten die Stadtberger auf das gegneri-
sche Tor und auch schon zehn Mi-
nuten nach Wiederanpfiff erzielte
Marian Gerner das verdiente 2:1.
Danach war Stadtbergen weiter die
spielbestimmende Mannschaft und
hatte einige hochkarätige Torchan-
cen, konnte aber das dritte Tor nicht
erzielen. Matthias Gruber und Ne-

manja Ranitovic hatten die größten
Möglichkeiten. Aber die Hiltenfin-
ger gaben sich nicht geschlagen und
versuchten, noch einen Punkt mit-
zunehmen. Dies gelang auch in der
90. Minute durch Marko Simic, der
mit seinem zweiten Treffer den
2:2-Endstand markierte. (rija)

● TSV Schwabmünchen II – TSV Us-
tersbach 0:4 (0:1). Der TSV Usters-
bach präsentierte sich gewillt und
ging engagiert in die Partie. Bereits
nach fünf Minuten die Führung für
die Gäste. Nach einem Freistoß von
Georg Schweinberger konnte der
Ball nicht richtig geklärt werden
und prallte wie beim Pingpong von
Marcus Biber ins Netz. Mit der
glücklichen Führung im Rücken
stand Ustersbach gut organisiert, die
Feldüberlegenheit lag aber bei
Schwabmünchen. Während Tobias
Reiter die Chance verpasste die
Führung auszubauen, scheiterten
die Hausherren mit einem Kopfball
denkbar knapp. In Folge gelang es
den Ustersbachern besser das Spiel
der Schwabmünchner zu unterbin-
den. Eine daraus resultierende Bal-
leroberung führte zum 0:2. Chris-
toph Schütz setzte Marcus Biber
mustergültig in Szene (55.). Als Da-
niel Steppich zum 3:0 traf (74.), war
die Gegenwehr der Schwabmünch-
ner gebrochen. Einen Konter über
Andreas Kraus führte gar noch zum
4:0 durch Georg Steppich. (smol)

Im Gleichschritt. Ilias Gök

und der SV Cosmos Ays-

tetten kamen in

Schwabegg zu ei-

nem 1:1.
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